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MATERIAL 2
DER BUDDHA DES GRENZENLOSEN LICHTES 
UND SEIN REINES LAND

„Unter einem Reinen Land versteht man das Kraftfeld 
eines Buddhas. Es ist kein Ort, zu dem man körper-
lich gelangen kann, sondern ein überpersönlicher, 
nicht bedingter, freudvoll-spielerischer Zustand des 
Geistes, in dem alle Bedingungen zu Befreiung und 
Erleuchtung vorhanden sind.

Da die Fehlvorstellung von einem bestehenden „Ich“ 
aufgelöst wurde, werden sowohl letztendliche Weis-
heit als auch große Verdienste schnell und kraftvoll 
angehäuft und gehen auch nicht wieder verloren. 
Nun werden die Fülle und der Reichtum des Geistes 

erfahren, die die Buddhanatur eines jeden sind. […]

Das bekannteste und für alle zugängliche Reine Land 
ist der Bereich der Großen Freude (sanskr.: sukhavati, 
tib.: dewachen) vom Buddha des Grenzenlosen Lich-
tes. […] Anstatt […] in eine neue Geburt innerhalb 
des Kreislaufs der sechs bedingten Erfahrungswelten 
getrieben zu werden, ist hier Entwicklung gesichert. 
Man wird von diesem Bereich zum Wohle anderer 
in neuen Körpern zurückkehren oder als hilfreicher 
Einfluss aus dem Raum heraus arbeiten.“ 

(Lama Ole Nydahl: Von Tod und Wiedergeburt, Knaur Mens Sana, 2011, 
S. 153-155)

„OM AMI DEWA HRIH“ ist das Mantra des  
Buddhas des Grenzenlosen Lichtes. 
Mantras werden gesprochen, um das Kraftfeld 
des jeweiligen Buddhas zu erwecken.


